
JESUS IST ... AUFERSTANDEN
- Uwe Knoblauch -

27. MÄRZ 2016

Sonntag 27. März 10:00 Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff
Dienstag 29. März 14:00 Kiwo (Kinderwoche)
Mittwoch 30. März 14:00 Kiwo (Kinderwoche)
  18:30 Food for Body and Soul
Donnerstag 31. März 14:00 Kiwo (Kinderwoche)
  14:15 KEIN Seniorenbibeltreff
Freitag 01. April 14:00 Kiwo (Kinderwoche)
  17:15 Spaghettiplausch mit Eltern der Kiwo
  19:00 Gebet für Jugend
Samstag 02. April 14:00 Kiwo (Kinderwoche)
Sonntag 03. April 10:00 Kiwo-Gottesdienst mit Kinderhüeti
  20:00  LiL- Gebet

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 

dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



TOD UND AUFERSTEHUNG 
WERDEN IN DER BIBEL LAN-

GE ANGEKÜNDIGT

x Jesus spricht in Joh 2,18ff vom 
Tempel, den er in drei Tagen wie-

der aufrichten wird 
x Jesus spricht in Mt.12,38 vom 
Propheten Jona, der nach drei Ta-
gen aus dem Bauch des Fisches 

wieder an Land kam. 
x auf dem Rückweg vom Berg der 

Verklärung (Mt.17,9ff; Mk.9,9), 
x bei der Ankündigung der Ver-

leugnung (Mt.26,31-35)

IST ES NUN WIRKLICH PAS-
SIERT? 

Es wird biblisch klar belegt: alle 4 
Evangelien schreiben darüber. 
Aber auch ausserbiblisch wird es 

vielfach bezeugt:

• Cornelius Tacitus (geb. ca. 52-54 
n. Chr.) schreibt beispielsweise: 
«Christus war unter des Tiberius 
Führung vom Procurator Pontius 

Pilatus hingerichtet worden»

• Der jüdische Feldherr und Ge-
schichtsschreiber Flavius Jo-
sephus (geb. 37 n. Chr.) stellt fest, 
dass Jesus von Pilatus zum Kreu-

zestod verurteilt worden ist

• Im Britischen Museum befindet 
sich das Manuskript eines Briefes, 
der etwa 73 n. Chr. von einem Syrer 
namens Mara Bar-Serapion ver-
fasst worden ist. Er erwähnt die 
Hinrichtung von Sokrates, Pytha-

goras und Christus.

• Auch jüdische Schriften erwäh-
nen Jesus mehrfach. So lesen wir 
im Babylonischen Talmut, dass Je-
sus am Vorabend des Pesachfes-
tes (Anmerkung: ans Kreuz) ge-

hängt worden sei. 

WAR ER VIELLEICHT NUR 
SCHEINTOD?

WURDE ER VIELLEICHT 
GESTOHLEN?

HATTEN SIE VIELLEICHT 
HALLUZINATIONEN?

JESUS IST ... AUFERSTANDEN



FAZIT:
x Es gibt Augenzeugen

x Alle vier Evangelisten schreiben 
persönlich über die Auferstehung
x Jünger sind total verändert – mu-
tig, todesmutig – nur die Auferste-
hung hat sie so ermutigen können. 
x Im Judentum braucht man 2 Zeu-
gen. Hier haben wir 11 Jünger und 

500 verschiedene Personen.

Christus ist auferstanden: er ist 
wahrhaftig auferstanden.

WAS FÜR JESUS GILT, GILT 
NUN AUCH FÜR UNS:

Eph 2: Auch ihr wart tot durch eure 
Übertretungen und Sünden, ... 
Aber Gott, der reich ist an Barm-
herzigkeit, hat in seiner großen 
Liebe, mit der er uns geliebt hat, 
auch uns, die wir tot waren in den 
Sünden, mit Christus lebendig ge-
macht - aus Gnade seid ihr selig 

geworden.
Gott hat das Gericht vorgezogen: 
wir werden nicht später gerichtet: 
Jesus hat schon bezahlt (Vergan-
genheit), wenn wir uns ihm anver-
trauen, seid ihr selig geworden – 

sagt Paulus.

Der Tod ist verschlungen vom Sieg. 
Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist 

dein Stachel? ... Gott aber sei 
Dank, der uns den Sieg gibt durch 

unsern Herrn Jesus Christus! 
1Kor 15.55-57

Jesus ist der Sieger, wir dürfen 
durch den Glauben Anteil an die-

sem Sieg haben.

ER VERTRITT UNS VOR GOTT
Er sitzt zur Rechten Gottes, er tritt 

für uns ein. (Röm 8.34)

WIR HABEN EINE 
LEBENDIGE HOFFNUNG 

FÜR DIE ZUKUNFT

Wir glauben doch, dass Jesus ge-
storben und auferstanden ist. Da-
rum vertrauen wir auch darauf, 
dass Gott alle, die im Glauben an 
Jesus Christus gestorben sind, 
auferwecken wird. Wenn er kommt, 
werden sie dabei sein. 1 Tess 4.14
Der Tod kann uns nichts mehr an-

haben.
 



NEXT GENERATION - ELTERN KRAM

«KLEINER KIDSTREFF»
Rica erlebt Ostern!

«GROSSER KIDSTREFF»
Sagt es allen weiter!

Mehr Eltern Kram findest du auf der Homepage

Damit es aber auch wirklich wimmelt von Kindern sind wir 
darauf angewiesen, dass ihr eure Kinder, Nachbarskinder, 
Grosskinder, Götti-Gotti-Kinder, eure Gspänli von der 

Schule und Kindergarten einladet! 
Denn: Was ist eine KIWO ohne die Hauptpersonen?!

Ausserdem sind wir euch sehr dankbar, wenn ihr für uns 
betet. Wir brauchen Gottes Schutz, sein Leiten, seine Be-
wahrung und sein Wirken unter den Kindern und uns! Dan-
ke für jedes Gebet für die KIWO! Der Countdown läuft …!!!

Weitere Infos gibt’s direkt bei Claudia Dennenmoser
 (claudia@dennenmoser.ch oder 052 721 06 70).

KIWO 
Di 29.03. – Sa 02.04.2016 


